
 

  

ArĐhäologisĐher ArĐhäologisĐher   
WaŶderǁeg WaŶderǁeg   

VoŶ der SteiŶzeit ďis zur KelteŶzeitVoŶ der SteiŶzeit ďis zur KelteŶzeit  

KŶoĐheŶfuŶde ďelegeŶ, dass iŶ der HausierhaltuŶg das 
RiŶd ŶuŶ ǁohl eiŶe herausrageŶde StelluŶg eiŶŶahŵ. Es 
dieŶte ŶiĐht Ŷur als FleisĐh- uŶd MilĐhlieferaŶt, soŶderŶ 
auĐh als )ug- uŶd Arďeitsier.  

EiŶ deutliĐher WaŶdel iŶ der LaŶdǁirtsĐhat lässt siĐh erst 
ŵit deŵ BegiŶŶ der gerŵaŶisĐheŶ BesiedluŶg iŶ MaiŶfraŶ-
keŶ aď der Mite des ϭ. JahrhuŶderts ǀ. Chr. feststelleŶ. 

NuŶ ǁurde auf deŶ AŶďau ǀoŶ WiŶtergetreide ǀerziĐhtet, 
uŵ ǁohl größere ViehherdeŶ iŶ deŶ WiŶterŵoŶateŶ auf 
deŶ FelderŶ ǁeideŶ zu lasseŶ. 

Die ǁiĐhigste uŶd ŶaŵeŶge-
ďeŶde NeueruŶg der BroŶzezeit 
ist der GeďrauĐh ǀoŶ BroŶze. Mit 
der )ugaďe ǀoŶ )iŶŶ ǁurde das 
Kupfer leiĐhter sĐhŵelzďar uŶd 
ǁar dadurĐh ďesser zu ǀerarďei-
teŶ. Der koŵpleǆe UŵgaŶg ŵit 
Metall führte erstŵals dazu, dass siĐh eiŶ geǁisses haŶd-
ǁerkliĐhes SpezialisteŶtuŵ eŶtǁiĐkelte.  

FuŶde ǀoŶ BroŶze-
sĐhlaĐke aus deŶ 
ďroŶzezeitliĐheŶ Sied-
luŶgsgruďeŶ iŶ 
Karlstadt deuteŶ dort 

auf die VerarďeituŶg ǀoŶ Metall hiŶ.  
Die ǁirkliĐh gruŶdlegeŶdeŶ teĐhŶisĐheŶ NeueruŶgeŶ der 

VorgesĐhiĐhte ǁurdeŶ ďereits iŵ ϰ. JahrtauseŶd eiŶgeführt 
uŶd ǀeräŶderteŶ die daŵalige Welt eŶtsĐheideŶd. Daďei 
haŶdelt es siĐh ŶeďeŶ der VerǁeŶduŶg ǀoŶ Kupfer ǀor 
alleŵ uŵ deŶ sogeŶaŶŶteŶ „IŶŶoǀaioŶskoŵpleǆ“ aus  
)ugriŶd, HakeŶplug, Rad uŶd WageŶ.  

Aďď. ϭ: RekoŶstrukioŶ eiŶer BroŶzegießerǁerkstat iŶ ÖsterreiĐh ;Foto ŵit 
freuŶdliĐher GeŶehŵiguŶg ǀoŶ JohaŶŶa KufŶer-WiŶklhoferͿ 

Aďď. Ϯ.: AĐkerďauer ŵit RiŶdergespaŶŶ ;Proďst, BroŶzezeit iŶ DeutsĐhlaŶd,ϭϵϵϲͿ 

NaĐh eiŶer Phase der späteŶ BroŶzezeit, die auf GruŶd 
der typisĐheŶ BestatuŶg iŶ UrŶeŶ als „UrŶeŶfelder-

zeit“  ;ϭϮϬϬ - ϴϬϬ ǀ. Chr.Ϳ ďezeiĐhŶet ǁird, ďegiŶŶt die Ei-
seŶzeit ;ϴϬϬ - Ϯϱ ǀ. Chr.Ϳ. Die ďeideŶ EpoĐheŶ der Hallstat- 
uŶd LatèŶezeit ǁerdeŶ daďei iŶ der WisseŶsĐhat ŵit der 
Völkergruppe der KelteŶ iŶ VerďiŶduŶg geďraĐht.  

AŶders als üďer die zahlreiĐheŶ Gräďer der BroŶzezeit 
;ϮϮϬϬ - ϭϮϬϬ V. Chr.Ϳ ist üďer die zeitgleiĐheŶ SiedluŶgeŶ re-
laiǀ ǁeŶig ďekaŶŶt. Die ŶäĐhstgelegeŶe FuŶdstelle ŵit 
ďroŶzezeitliĐher Keraŵik ďeiŶdet siĐh etǁa ϴϬϬ Meter 
ŶördliĐh der HauseŶer Graďhügel ďei ErleŶďaĐh. 

WähreŶd ŵaŶ HausgruŶdrisse aŶderer ǀorgesĐhiĐhtliĐher 
EpoĐheŶ iŶ UŶterfraŶkeŶ häuiger ausgraďeŶ koŶŶte, ist 
dies für die BroŶzezeit ďisher ŶiĐht geluŶgeŶ. DurĐh Ausgra-
ďuŶgeŶ iŶ aŶdereŶ RegioŶeŶ SüddeutsĐhlaŶds lasseŶ siĐh 
deŶŶoĐh HiŶǁeise auf deŶ Hausďau der ŵitlereŶ BroŶze-
zeit geǁiŶŶeŶ.  

Geďaut ǁurde iŵ-
ŵer ŶoĐh aussĐhließ-
liĐh ŵit Holz uŶd 
Lehŵ.  Iŵ IŶŶerŶ tru-
geŶ PfosteŶ die DaĐh-
koŶstrukioŶ. IŶ der 
Regel uŵfasste eiŶ 
Dorf ǁeŶige Häuser. 

VereiŶzelt ǁurdeŶ auf BergsporŶeŶ ďefesigte SiedluŶgeŶ 
ŵit SĐhutzŵauerŶ erriĐhtet, die als FluĐhtďurgeŶ oder Herr-
sĐhatssitze gedeutet ǁerdeŶ. EiŶe HöheŶsiedluŶg iŶ der 
UŵgeďuŶg, die aďer ŶoĐh uŶdaiert ist, ďefaŶd siĐh auf deŵ 
Gaiďerg ďei Neustadt aŵ MaiŶ.  

Aďď.ϭ: RekoŶstruierte AlltagssituaioŶ iŵ ďroŶzezeitliĐheŶ Dorf ;SzeléŶyi, ArĐhäo-
logie iŶ DeutsĐhlaŶd, SoŶderhet ϮϬϬϲ, ϲϲͿ 

Die ǁirtsĐhatliĐhe GruŶdlage der ďroŶzezeitliĐheŶ Beǀöl-
keruŶgeŶ ďildeteŶ AĐkerďau uŶd ViehzuĐht. Die Jagd ǀoŶ 
WildiereŶ spielte eiŶe sehr geriŶge Rolle. DurĐh FuŶde ǀer-
kohlter GetreidekörŶer uŶd aus PolleŶaŶalyseŶ ǁeiß ŵaŶ, 
dass iŶ der BroŶzezeit Gerste uŶd DiŶkel aŶgeďaut ǁurdeŶ, 
iŶ Miteleuropa erstŵals auĐh WeizeŶ. 

 

 

 

 

 

 

 

Aďď. ϭ: Die frühesteŶ GetreidearteŶ EiŶkorŶ, Eŵŵer, Gerste uŶd DiŶkel ;ǀoŶ liŶksͿ 
;Müller, Atlas der VorgesĐhiĐhte, ϮϬϬϵ, ϲϮͿ 

UŶsere RegioŶ sĐheiŶt ǁähreŶd dieser 
)eit diĐht ďesiedelt geǁeseŶ zu seiŶ. Aufäl-
lig siŶd Graďhügel, die ǁieder häuig erriĐh-
tet ǁurdeŶ, etǁa ďei RohrďaĐh uŶd südliĐh 
ǀoŶ WieseŶfeld. Die „FürsteŶ“ der ďegiŶ-
ŶeŶdeŶ EiseŶzeit leďteŶ auf ďefesigteŶ Hö-
heŶsiedluŶgeŶ, ǁie etǁa deŵ MarieŶďerg 
ǀoŶ Würzďurg.  

Die LatèŶezeit eŶdet uŵ etǁa ϭϱ ǀ. Chr. 
ŵit der „RöŵisĐheŶ Kaiserzeit“ ;Ϯϱ ǀ. - ϯϳϱ Ŷ. Chr.Ϳ. Diese 
)eitstufe ǁurde iŶ MaiŶfraŶkeŶ durĐh die EiŶǁaŶderuŶg 
uŶd VerŵisĐhuŶg der eiŶheiŵisĐheŶ „kelisĐheŶ“ Beǀölke-
ruŶg ŵit gerŵaŶisĐheŶ StäŵŵeŶ aus MiteldeutsĐhlaŶd 
uŶd dereŶ KoŶtakte zu deŶ röŵisĐh ďesetzteŶ GeďieteŶ 
ďesiŵŵt. FuŶde röŵisĐher MüŶzeŶ ďelegeŶ dies. JedoĐh 
siŶd aus dieser )eit ďisher kauŵ SiedluŶgeŶ aus der Uŵge-
ďuŶg ďekaŶŶt. Dies äŶderte siĐh erst ǁieder zu BegiŶŶ des 
FrüheŶ Mitelalters ;ϱϬϬ - ϭϬϬϬ Ŷ. Chr.Ϳ, als etǁa SteiŶfeld, 
HauseŶ uŶd Waldzell gegrüŶdet ǁurdeŶ.  

Aďď. ϭ: HallstatzeitliĐhe LaŶzeŶspitze ǀoŵ BuĐheŶtal ďei SteiŶfeld-HauseŶ ;Oďst, 
BesiedluŶgsgesĐhiĐhte aŵ ŶordǁestliĐheŶ MaiŶdreieĐk, ϮϬϭϮ, Tafel ϭϵ Ϳ 

IŶ ǁie ǁeit arĐhäologisĐhe KultureŶ ŵit ďesiŵŵteŶ Völ-
kerŶ iŶ VerďiŶduŶg zu ďriŶgeŶ siŶd, ǁird iŶ der ArĐhäologie 
seit jeher koŶtroǀers diskuiert. )u deŶ 
großeŶ UŶďekaŶŶteŶ zähleŶ die IŶdoeu-
ropäer, aus dereŶ geŵeiŶsaŵer SpraĐhe 
die ŵeisteŶ heuigeŶ SpraĐheŶ zǁisĐheŶ 
Europa uŶd IŶdieŶ herǀorgiŶgeŶ.  

Die ersteŶ sĐhritliĐheŶ QuelleŶ üďer Völker– uŶd Staŵ-
ŵesďezeiĐhŶuŶgeŶ iŶ Miteleuropa staŵŵeŶ aus deŵ ϱ. 
JahrhuŶdert ǀ. Chr. ǀoŵ grieĐhisĐheŶ GesĐhiĐhtssĐhreiďer 
Herodot. Dieser ŶaŶŶte die Stadt PyreŶe Ŷahe der DoŶau-
Ƌuelle, ǁo die „KelteŶ“ leďteŶ. Da zu dieser )eit dort die 
Hallstatkultur ǀerďreitet ǁar, ist aŶzuŶehŵeŶ, dass die 
Träger dieser Kultur KelteŶ geǁeseŶ siŶd.  

Starke BeǀölkeruŶgsǀersĐhieďuŶgeŶ gaď es iŶ der Mite 
des ϭ. JahrhuŶderts ǀ. Chr., als MeŶsĐheŶ aus deŵ Geďiet 
der  ŵitlereŶ Elďe iŶ uŶsere RegioŶ ǀordraŶgeŶ, uŶd iŵ 
)uge der VölkerǁaŶderuŶgszeit ;ϯϳϱ - ϱϬϬ Ŷ. Chr.Ϳ. Daraus 
giŶg iŵ Frühŵitelalter ;ϱϬϬ - ϭϬϬϬ Ŷ. Chr.Ϳ die BeǀölkeruŶg 
herǀor, die SteiŶfeld, HauseŶ uŶd Waldzell grüŶdete. 

Aďď. ϭ: Hallstatkreis ;ϴϬϬ-ϰϱϬ ǀ.Chr.Ϳ ;Spies, BLfDͿ 
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Iŵ „HauseŶer Wald“ 
siŶd heute Ϯϱ Graďhügel 
iŶ ŵehrereŶ GruppeŶ aus-
zuŵaĐheŶ. Die ursprüŶgli-
Đhe )ahl ist aďer ǁohl hö-
her aŶzusetzeŶ. Die 
DurĐhŵesser der Hügel 
ďetrageŶ ϭϮ ďis ϮϮ Meter, 
ďei HöheŶ ǀoŶ Ϭ,Ϯ ďis ϭ,ϴ 
MeterŶ.  

ϭϴϳϯ öfŶete Pfarrer G. 
LiŶk aus Neustadt eiŶeŶ 
der Hügel  auf der „Kohl-
plate“ uŶd eŶtŶahŵ u.a. eiŶe BroŶzeŶadel. Die Nadel da-
iert iŶ die ŵitlere BroŶzezeit ;ϭϱϬϬ - ϭϰϬϬ ǀ.Chr.Ϳ uŶd 
ďeiŶdet siĐh iŵ MaiŶfräŶkisĐheŶ Museuŵ Würzďurg. 

Aďď. ϭ: RekoŶstrukioŶ eiŶes Graďhügels ;Bayer. LaŶdesaŵt für DeŶkŵalplegeͿ 

Aďď. Ϯ: KarieruŶg der ďekaŶŶteŶ Graďhügel iŶ der GeŵarkuŶg ǀoŶ SteiŶfeld, 
HauseŶ uŶd Waldzell. IŶsgesaŵt siŶd üďer ϱϬ Graďhügel ďekaŶŶt. 

Das WisseŶ üďer die KleiduŶg der BroŶze-
zeit ;ϮϮϬϬ-ϭϮϬϬ ǀ. Chr.Ϳ ďeruht ǀor alleŵ auf 
deŶ FuŶdeŶ ǀoŶ TraĐhtďestaŶdteileŶ iŶ Grä-
ďerŶ dieser )eit. MaiŶfraŶkeŶ kaŶŶ iŶ der 
BroŶzezeit der RheiŶ-MaiŶ-TraĐhteŶgruppe 
zugeordŶet ǁerdeŶ.  

Die FraueŶgeǁäŶder ǁurdeŶ aŶ ďeideŶ 
SĐhulterŶ durĐh ďroŶzeŶe NadelŶ zu-

saŵŵeŶgehalteŶ. Häuig ist auĐh BeiŶ-

sĐhŵuĐk iŶ Forŵ ǀoŶ BroŶzespiraleŶ ďe-

kaŶŶt. 
Das GeǁaŶd des MaŶŶes ǁurde durĐh eiŶe 

BroŶzeŶadel uŶd eiŶeŶ Gürtel zusaŵŵeŶgehalteŶ, der 
ďisǁeileŶ ŵit eiŶeŵ ďroŶzeŶeŶ Gürtel-
hakeŶ oder GürtelďleĐh ǀerseheŶ ǁar. 
Dass siĐh die ŵäŶŶliĐhe Elite der BroŶ-
zezeit gerŶe als Krieger silisierte, zei-
geŶ GraďfuŶde ǀoŶ BeileŶ, DolĐheŶ uŶd 
SĐhǁerterŶ. 
   
Aďď. ϭ: FraueŶtraĐht der früheŶ EiseŶzeit aus BirkeŶfeld, 
Lkr. MSP ;RieĐkhof , FasziŶaioŶ ArĐhäologie,ϭϵϴϵͿ 

Aďď. Ϯ: MäŶŶertraĐht der BroŶzezeit ;RieĐkhof, a.a.O. 
ϭϵϴϵͿ 

Der erste VorgäŶger des ŵoderŶeŶ MeŶsĐheŶ, der Ho-
ŵo EreĐtus, kaŵ ǀor etǁa ϳϬϬ.ϬϬϬ JahreŶ ŶaĐh Mitel-
europa. Aus deŵ Hoŵo EreĐtus eŶtǁiĐkelte siĐh iŶ Europa 
der NeaŶdertaler, der hier ǀor ϭϯϬ.ϬϬϬ 
ďis etǁa ϰϬ.ϬϬϬ JahreŶ leďte. VoŶ ihŵ 
keŶŶeŶ ǁir iŶ uŶserer RegioŶ ďereits 
zahlreiĐhe FuŶdstelleŶ ďei SteiŶfeld , 
RohrďaĐh, Karlďurg uŶd Karlstadt. 

Vor ϰϬ.ϬϬϬ JahreŶ trat sĐhließliĐh erst-
ŵals der ŵoderŶe MeŶsĐh iŶ uŶserer RegioŶ auf, der ǀoŶ 
Afrika aus eiŶǁaŶderte. Mit ihŵ ǀerďuŶdeŶ ǁar eiŶe kul-
turelle Blüte, die siĐh iŶ HöhleŶŵalerei, KleiŶplasikeŶ 
oder MusikiŶstruŵeŶteŶ ǁiderspiegelte.  

Der MeŶsĐh durĐhstreite auf der Jagd ŶaĐh TierherdeŶ 
auĐh die UŵgeďuŶg ǀoŶ SteiŶfeld. NeďeŶ SteiŶǁerkzeu-
geŶ ǁestliĐh ǀoŶ SteiŶfeld siŶd SteiŶgeräte ǀoŶ FuŶdstel-

leŶ u.a. ďei RohrďaĐh 
uŶd Karlďurg ďe-
kaŶŶt.  
Die eiszeitliĐhe LaŶd-

sĐhat daŵals ǁar 
eiŶe ofeŶe TuŶdra. 
Riesige TierherdeŶ 

durĐhzogeŶ das LaŶd uŶd stellteŶ leiĐhte Beute für ihre 
Jäger dar.  Mit deŵ EŶde der Eiszeit ǀor etǁa ϭϮ.ϬϬϬ Jah-
reŶ ďedeĐkteŶ zuŶehŵeŶd Wälder die LaŶdsĐhat uŶd der 
MeŶsĐh ŵaĐhte Jagd auf die Waldiere. 

Aďď. ϭ: RekoŶstrukioŶ eiŶes NeaŶdertalers ;NeaŶdertalŵuseuŵ MetŵaŶŶ, 
Foto C. CreutzͿ  

Aďď. Ϯ: EiszeitliĐhes Jagdlager des ŵoderŶeŶ MeŶsĐheŶ ďei GöŶŶersdorf/
RheiŶlaŶd-Pfalz ;Terďerger, Atlas der VorgesĐhiĐhte, ϮϬϬϵ, ϯϳͿ 

Die JuŶgsteiŶzeit ŵarkiert die folgeŶreiĐhste VeräŶ-

deruŶg der MeŶsĐhheitsgesĐhiĐhte: Der MeŶsĐh ďegiŶŶt 
AĐkerďau uŶd ViehzuĐht zu ďetreiďeŶ uŶd sesshat zu ǁer-
deŶ. Diese EŶtǁiĐkluŶg ďegaŶŶ ǀor etǁa ϭϮ.ϬϬϬ JahreŶ iŵ 
NaheŶ OsteŶ uŶd erreiĐht ǀor ϳ.ϱϬϬ JahreŶ uŶsere RegioŶ. 

Diese früheŶ AĐkerďauerŶ hiŶterließeŶ uŶs iŶ MaiŶ-

fraŶkeŶ gesĐhlifeŶe SteiŶďeile, sĐharkaŶige Werkzeuge 
aus FeuersteiŶ uŶd KeraŵiksĐherďeŶ. 

   Die daŵaligeŶ Häuser ǁurdeŶ  
aussĐhließliĐh ŵit Holz uŶd Lehŵ 
geďaut. EiŶzelŶe SiedluŶgeŶ ďe-
staŶdeŶ ŵeist Ŷur aus ǁeŶigeŶ 
HäuserŶ. Die Dörfer ǁareŶ jedoĐh 
keiŶesfalls ǀoŶeiŶaŶder isoliert. Es 
sĐheiŶt statdesseŶ TausĐhkoŶtak-

te üďer huŶderte ǀoŶ KiloŵeterŶ 
gegeďeŶ zu haďeŶ, etǁa uŵ Feu-

ersteiŶŵaterial zu ďekoŵŵeŶ.  
BegraďeŶ ǁurdeŶ die MeŶsĐheŶ zu BegiŶŶ der JuŶg-

steiŶzeit iŶ seitliĐher, aŶgehoĐkter PosiioŶ. IŶ deŶ ŶaĐhfol-
geŶdeŶ JahrhuŶderteŶ ǁählte ŵaŶ ǀerŵutliĐh Be-

statuŶgsforŵeŶ, die heute ŶiĐht ŵehr ŶaĐhǁeisďar siŶd. 
Dies äŶdert siĐh erst ǁieder aŵ 
EŶde der JuŶgsteiŶzeit, als die Grä-
ďer erstŵals oďertägig durĐh Hügel 
gekeŶŶzeiĐhŶet ǁerdeŶ. EiŶ Graď 
der SĐhŶurkeraŵik ;ϮϴϬϬ - ϮϬϬϬ ǀ. 
Chr.Ϳ faŶd ŵaŶ zǁisĐheŶ WieseŶ-
feld uŶd Karlďurg. 

Aďď. ϭ: Modell eiŶes liŶieŶďaŶdkeraŵisĐheŶ 
Dorfes ;RieĐkhof, FasziŶaioŶ ArĐhäologie, ϭϵϴϵͿ 

Aďď. Ϯ: SĐhŶurkeraŵisĐhes HoĐkergraď ďei BergrheiŶfeld, Lkr. SĐhǁeiŶfurt ;Foto 
BLfD, HaŶdďuĐh der GraďuŶgsteĐhŶik, ϮϬϭϮ,ϰͿ 

Graďhügel stelleŶ ŵarkaŶte )eugŶisse der ǀorgesĐhiĐht-
liĐheŶ BesiedluŶg dar. IŶ uŶserer RegioŶ ǁurdeŶ sie iŶ der 
ŵitlereŶ BroŶzezeit ;ϭϲϬϬ - ϭϯϬϬ ǀ.Chr.Ϳ uŶd iŶ der ältereŶ 
EiseŶzeit ;ϴϬϬ -  ϯϬϬ ǀ. Chr.Ϳ aŶgelegt. Diese Art der Be-

statuŶg ďlieď 
ǁohl deŶ AŶ-
gehörigeŶ ei-
Ŷer Oďer-
sĐhiĐht ǀorďe-
halteŶ. Iŵ 
)eŶtruŵ eiŶes 

Hügels ďefaŶd siĐh ŵeist eiŶe hölzerŶe Graďkaŵŵer. Hier-
iŶ ǁurdeŶ Körper- oder BraŶdďestatuŶgeŶ soǁie Beiga-
ďeŶ eiŶgeďraĐht. 

GesĐhützt ǁurde die Kaŵŵer ǀoŶ eiŶer SteiŶpaĐkuŶg. 
MituŶter ǁurde der Graďhügel ǀoŶ eiŶeŵ SteiŶkreis ďe-
greŶzt uŶd eiŶer Stele ďekröŶt.  

Verehrte WaŶderer uŶd GesĐhiĐhtsiŶteressierte, 
der Heiŵat- uŶd GesĐhiĐhtsǀereiŶ SteiŶfeld–HauseŶ–

Waldzell e.V. ;HGVͿ ŵöĐhte Sie eiŶladeŶ, auf deŵ ArĐhäo-
logisĐheŶ WaŶderǁeg ŵehr üďer die VorgesĐhiĐhte uŶse-
rer Heiŵat zu erfahreŶ. Der RuŶdǁeg ist ϯ,ϱ Kiloŵeter 
laŶg, leiĐht zu ďegeheŶ uŶd für Rollstuhlfahrer geeigŶet.  

 Der WaŶderǁeg ďeiŶdet siĐh iŵ HauseŶer Wald zǁi-
sĐheŶ deŵ BuĐheŶtal uŶd der Straße zuŵ Weiler ErleŶ-
ďaĐh. Iŵ )eŶtruŵ steheŶ ďroŶzezeitliĐhe Graďhügel. Auf 
deŵ GeŵeiŶdegeďiet der OrtsĐhateŶ SteiŶfeld, HauseŶ 
uŶd Waldzell siŶd iŶsgesaŵt etǁa ϱϬ Graďhügel soǁie 
ďisher aĐht ǀorgesĐhiĐhtliĐhe SiedluŶgsstelleŶ ďekaŶŶt. Auf 
deŵ RuŶdǁeg iŶforŵiereŶ zehŶ TafelŶ üďer ǀersĐhiedeŶe 
)eiteŶ uŶd TheŵeŶ der VorgesĐhiĐhte iŶ uŶserer RegioŶ.  

Die TafelŶ siŶd eiŶ GeŵeiŶsĐhatsprojekt des Bayeri-
sĐheŶ LaŶdesaŵtes für DeŶkŵalplege ;BLfDͿ uŶd des 
Heiŵat– uŶd GesĐhiĐhtsǀereiŶs SteiŶfeld-HauseŶ-

Waldzell e.V. aus deŵ Jahr ϮϬϭϰ. Das Projekt eŶtstaŶd auf 
IŶiiaiǀe ǀoŶ Gerd Reiŵer. Die Teǆtďeiträge staŵŵeŶ 
ǀoŶ BeŶŶi Spies. Die KarteŶ erstellte MaŶuel Reiŵer, das  
Layout der TafelŶ ďesorgte MariŶ LosĐhert.  

Der Heiŵat– uŶd GesĐhiĐhtsǀereiŶ ďedaŶkt siĐh gaŶz 
herzliĐh ďeiŵ BLfD ;SaĐhgeďiet EhreŶaŵtͿ für die iŶaŶziel-
le UŶterstützuŶg uŶd iŶsďesoŶdere ďei BeŶŶi Spies uŶd Dr. 
Ralf Oďst für die ǁisseŶsĐhatliĐhe BeratuŶg. 

Herausgeďer dieses Flyers, der iŶ ǀerkürzter Forŵ die 
zehŶ TafelŶ ǀorstellt, ist der HGV SteiŶfeld. Das Layout 
erstellte MariŶ LosĐhert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aďď. ϭ: ArĐhäologisĐher 
WaŶderǁeg ŵit zehŶ 
IŶforŵaioŶstafelŶ 

Tafel ϭTafel ϭ    Archäologischer WaŶderweg Archäologischer WaŶderweg   Tafel Ϯ Tafel Ϯ   AltAlt--  uŶd MitelsteiŶzeit uŶd MitelsteiŶzeit   

Tafel ϱ Tafel ϱ   KleiduŶg uŶd TraĐht der BroŶzezeitKleiduŶg uŶd TraĐht der BroŶzezeit

Tafel ϯ Tafel ϯ   JuŶgsteiŶzeit  ;NeolithikuŵͿJuŶgsteiŶzeit  ;NeolithikuŵͿ  

Tafel ϰ Tafel ϰ   GraďhügelGraďhügel  


